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Zuschüsse für eine energieeffiziente und ressourcenschonende 

Wasserwirtschaft – das BMBF erlaubt die Einreichung von 
Förderanträgen noch bis zum 15.06.2012  
 

In vielen Bereichen der Wasserver- oder Abwasserentsorgung bestehen sowohl bei 

Wasserwerken und Kläranlagen, aber auch bei Unternehmen enorme Chancen einzelne Prozesse 

effizienter zu gestalten. Um diese Potenziale zu nutzen, fördert das Bundesministerium für 

Bildung und Forschung bis zu 50 Prozent der Projektkosten.  

 

Für die deutsche Wasserversorgung und Abwasserentsorgung werden jährlich 6,6 TWh 

elektrischer Energie eingesetzt. Der Energiebedarf der Industrie ist dabei noch nicht 

berücksichtigt. Unzählige dieser Prozesse haben sich seit mehreren Jahren nicht verändert und 

besitzen Einsparpotenziale von bis zu 20 Prozent. Um diese Ressourcen nutzen zu können, 

fördert das BMBF Forschungs- und Entwicklungsvorhaben in den Bereichen Energieeffizienz und 

Energiegewinnung bei der bei der Wasserver- und Abwasserentsorgung.  

 

Im Fokus stehen dabei besonders die Erhöhung des Wirkungsgrades, die Einführung neuer 

Technologien, verbesserte Steuerungskonzepte, Potenzialbestimmung oder auch neuartige 

Systemlösungen. Projekte können sich entlang der gesamten Wertschöpfungskette bewegen. 

 

Ebenso förderfähig sind wissenschaftliche Koordinierungsvorhaben. Darunter ist ein 

Begleitprojekt vorgesehen, welches im Wesentlichen die organisatorischen und inhaltlichen 

Aufgaben der geförderten Forschungsverbünde betreut. Dazu gehören die Aufbereitung der 

Projektergebnisse, Etablierung eines übergreifenden Wissensmanagements oder auch die  

(inter-)nationale Vernetzung entsprechender Aktivitäten. 

 

Projektskizzen können noch bis zum 15.06.2012 eingereicht werden. Dabei ist darauf zu 

achten, dass ausschließlich Verbundvorhaben zur Antragstellung berechtigt sind. Die Förderung 

beträgt bis zu 50 % der Gesamtprojektkosten. Als Projektkosten können alle Kosten geltend 

gemacht werden, die im Zuge der Durchführung anfallen. 
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Über PNO 

 

Als europaweit tätige Unternehmensgruppe sind wir darauf spezialisiert, Fördermittel, 

Zuschüsse, Subventionen, zinsgünstige Darlehen, Bürgschaften oder Venture Capital für 

Unternehmen, Kommunen, öffentliche Organisationen, Universitäten und 

Forschungseinrichtungen einzuwerben. Wir greifen dabei auf eine fast 30jährige 

Unternehmenserfahrung zurück.  

 

Unsere Dienstleistungen umfassen beispielsweise die Recherche von maßgeschneiderten 

Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten und die Bearbeitung von Antragsunterlagen bis hin zur 

abschließenden Berichterstattung. Somit minimieren wir Ihren zeitlichen und personellen 

Aufwand und verschaffen Ihnen einen Wettbewerbsvorteil. 

 

Wir arbeiten flexibel, schnell und erfolgsorientiert bei der Umsetzung Ihrer Projekte.  

 

Für weitere Informationen über PNO oder bei Fragen zu anderen Themenbereichen können Sie 

sich gern mit unserer Pressestelle in Verbindung setzen: presse@pnoconsultants.com 
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